
1 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahresbericht  

2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
Verein Militärmusikfreunde Österreich – 

eine ÖBV-Initiative zur Förderung und Erhaltung  
aller neun Militärmusiken in Österreich 

www.militaermusikfreunde.at 
 
 
 
 
 

 

 

Büro Salzburger Blasmusikverband 
Postfach 527 • 5010 Salzburg • Österreich 
Tel:    0043  (0)662-8042-2614 
www.militaermusikfreunde.at  
info@militaermusikfreunde.at 
ZVR-Zahl: 999597402 

 

http://www.militaermusikfreunde.at/
http://www.militaermusikfreunde.at/
mailto:info@militaermusikfreunde.at


2 
 

EINLEITUNG                                               

Am 14.10.2009 wurde zur Erhaltung und Unterstützung der neun Militärmusiken der Förderverein 
„Militärmusikfreunde Österreich“ mit Sitz in Salzburg gegründet. Der Verein nimmt auch die 
Interessen und Anliegen der aktiven Militärmusikpersonen und des Militärmusikernachwuchses 
wahr.  
Im Jahre 2010 wurde der Förderverein MMF-Ö durch das BMLVS einem wehrpolitischen Verein 
gleichgestellt. Seit 2016 ist der Militärmusikfreunde-Verein außerordentliches Mitglied bei der 
Plattform Wehrpflicht - Wehrhaftes Österreich. Der Verein übt seine Tätigkeit unter Ausschluss aller 
parteipolitischen Bestrebungen aus. 
       

Verein „Militärmusikfreunde Österreich“ (MMF-Ö)  
Obmann: Wolfram Baldauf, V / Obmann-Stv.: Gerhard Schnabl, NÖ / Beirat: Gerald Hofer, ST 

Sachverständiger: Oberst Gebhard Bauer, BMLV-Referatsleiter im Generalstab 
Sachverständige: der Militärmusikchef und alle österr. Militärkapellmeister 

 

Förderung direkt durch MMF-Ö:  

• Gardemusik Wien    

• Militärmusik Burgenland       

• Militärmusik Kärnten   

• Militärmusik Niederösterreich 

• Militärmusik Salzburg 

• Militärmusik Steiermark   
 

• Alle Militärmusiken Österreichs 
 

Förderung durch die landeseigenen Fördervereine: 

• Militärmusik Oberösterreich 
Verein Militärmusikfreunde OÖ, gegründet 2000 
Obmann: Josef Strasser 

• Militärmusik Tirol 
Gesellschaft zur Förderung der MM in Tirol, gegründet 1988 
Obmann: Dr. Friedrich Weyermüller 

• Militärmusik Vorarlberg 
Verein zur Förderung des österreichischen 
Militärmusikwesens in Vorarlberg, gegr. 2004 
Obmann: Wolfram Baldauf 

 

Jede Militärmusik hat ihre finanzielle 
Souveränität mit eigenem Bankkonto. 
Die Verwaltung hat der Dach-Verein  
MMF-Ö über. 

Diese drei selbstständigen Landesvereine sind 
Mitglieder beim Dach-Verein.  
Dadurch sind ihre Mitglieder mit demselben Beitrag 
zugleich auch Mitglieder beim Verein MMF-Ö. 
 

Unterstütze mit deiner Mitgliedschaft!   Anmeldung unter „Mitglied werden“ auf der Website. 

 
MITGLIEDSBEITRÄGE 
Einzelperson/Familie   –      Jahresbeitrag     € 10, -- 
Grundwehrdiener        –       Jahresbeitrag     €   5, -- 
Juristische Person        –       Jahresbeitrag     € 25, -- 
(Verein, Gemeinde, Firma, u.a.) 
Freiwillige Geldspende 

Blasmusikverband – Jahresbeitrag    € 100, -- 
 
Bei einem Betrag ab € 100, -- bieten wir die 
Platzierung Ihres Logos mit Verlinkung auf der 
Homepage der jeweiligen Militärmusik an.  

 
 
 

AKTIVITÄTEN  

 
Aktivitäten vom Oktober 2009 bis Dezember 2016                              
sind ausführlich in den Jahresberichten auf der Website  www.militaermusikfreunde.at nachzulesen. 
 
Aktivitäten vom Januar bis Dezember 2017 
08.01.2017 – Einladung zum Neujahrsempfang des Tiroler Blasmusikverbandes im Kommando-
gebäude des Militärkommandos Tirol. Militärkommandant Generalmajor Mag. Herbert Bauer 
bedankt sich bei den Blasmusikverbänden und Militärmusikfreunde-Verein ganz herzlich für den 
großartigen Einsatz zur Erhaltung der Militärmusiken in den Bundesländern als größte Sympathie- 
und Werbeträger des Bundesheeres und freut sich auf weitere gute Zusammenarbeit. 

http://www.militaermusikfreunde.at/
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12.01.2017 – Besuch der Generalversammlung der Gesellschaft zur Förderung der Militärmusik Tirol.  
 
20.01.2017 – Einladung der Plattform Wehrpflicht - Wehrhaftes Österreich zum 4. Tag der 
Wehrpflicht in Wien mit dem Thema „Wirtschaft und Landesverteidigung“. Moderator Präsident 
Brigadier Mag. Erich Cibulka fasst die Beiträge zusammen und spricht sich klar aus für eine 
Verlängerung des Wehrdienstes um 2 Monate, also 8 Monate sowie nach Vorbild Norwegens eine 
Wehrpflicht für Frauen. Dies wird natürlich für die Besetzung der Militärmusiken in den 
Bundesländern, vor allem in den Holzbläserregistern interessant. 
 
06.02.2017 – 13. öffentliche Generalversammlung der Militärmusikfreunde Vorarlbergs in Wolfurt als 
Auferstehungsfeier der Militärmusik Vorarlberg mit anschließendem Freundschaftskonzert „Polizei 
trifft Militär“. 400 Besucher. 
 
08.02.2017 – Präsentation des Jahresberichtes 2016 bei der Militärkapellmeisterbesprechung in 
Wien. Weitere Themen waren: Notenschreibprogramm Finale für alle Militärmusiken, Stabführer-
abzeichenprüfung, DaCapo-Heft für Abzeichen Gold-Theorie-Prüfung. 
Die Militärmusiken sind soweit wieder aufgestellt, außer Burgenland und Vorarlberg. Eine MM kann 
eine Größe von 1 Kpm., 15 Unteroffiziere und 30 Grundwehrdiener haben. Die Ausbildung zum UO 
erfolgt nach dem Präsenzdienst zusätzliche 6 Monate mit militärische Ausbildung, dann 6 Monate 
Fachausbildung bei der Gardemusik und anschließend 6 Monate UO-Akademie in Enns/OÖ. Frauen 
zählen nicht zum Kontingent, interessant für sie ist die Bezahlung. Info: Die Aufführung des „Großen 
Zapfenstreichs“ von A. Sollfeldner ist nur einer österr. Militärmusik vorbehalten.  
 
14.03.2017 – Besuch der Militärmusik Oberösterreich mit Prof. Dr. Clemens Hellsberg und Prof. 
Walter Rescheneder, Gespräch mit Vertretern des Militärkommandos OÖ. 
 
07.04.2017 – Besuch des Galakonzertes der Militärmusik Steiermark, davor Besprechung mit den 
Militärmusikpersonen. 
 
10.-13.04.2018 – Militärmusik Oberösterreich mit Militärmusiker-Ergänzungen aus den 
Bundesländern als Kursorchester beim ÖBV-Meisterkurs in Ossiach in Kärnten. 
 
22.06.2017 – Durchführung der 2. öffentlichen Generalversammlung des Vereins MMF-Ö im 
Burgenland. Bei den Wahlen wird Gerhard Schnabl als neuer Obmann-Stv. gewählt. Roman Gruber 
scheidet aus eigenem Wunsch aus dem Ausschuss aus. Ihm wird herzlich für seine Mitarbeit und 
Unterstützung sowie für die Verwaltung gedankt. Anschließend Besuch des Militärmusikfestivals in 
Oberwart. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
02.08.2017 – Unterzeichnung des Kooperationsvertrages zwischen der Republik Österreich und dem 
Österr. Blasmusikverband im BMLVS bei BM Mag. Hans Peter Doskozil. MMF-Ö-Obmann war als 
ÖBV-Vizepräsident mit dabei. 
 
06.09.2017 – Besuch der 2. Generalversammlung der Plattform Wehrpflicht – Wehrhaftes Österreich 
in Wien. Solange es die Wehrpflicht gibt, sollen junge Blasmusiktalente den Dienst bei einer der neun 
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Militärmusiken machen können. Deswegen unterstützt der Verein MMF-Ö mit seiner 
außerordentlichen Mitgliedschaft diese Plattform. 
 
09.11.2017 – Militärkapellmeisterbesprechung mit ÖBV-Präsidiumsvertreter und MMF-Ö-Obmann. 
Themen waren: Anrechnung der Theorieprüfung Leistungsabzeichen in Gold, Stabführerabzeichen-
prüfung. 
 
29.11.2017 – Besprechung ÖBV und MMF-Ö mit Musikmeister in Wien. Alle Grundwehrdiener der 
Militärmusiken durchlaufend verpflichtend eine Basisausbildung in Stabführen. Aus Zeitgründen ist 
eine Ausbildung zur ÖBV-Stabführerprüfung nicht möglich. Es wird eine Liste der Unterschiede der 
Stabführung und Kommandos zum zivilen Bereich erstellt. 
 
 
Aktivitäten vom Januar 2018 bis . . . 
20.01.2018 – Einladung der Plattform Wehrpflicht - Wehrhaftes Österreich zum 5. Tag der 
Wehrpflicht in Wien. Das Thema war „150 Jahre Wehrpflicht in Österreich – 5 Jahre Wehrpflicht-
Volksbefragung. Die Vertreter der Plattform sind auf die wehrpolitischen Verhältnisse im Land einge-
gangen und haben ihre Positionen zu relevanten Themen der österreichischen Sicherheitspolitik dar-
gelegt. Zuletzt haben die Wehrsprecher der politischen Parteien ihre Statements präsentiert.  
 
05.02.2018 – 14. öffentliche Generalversammlung der Militärmusikfreunde Vorarlbergs in Wolfurt 
mit anschließendem Konzert der Militärmusik Vorarlberg wieder in voller Spielstärke.  
 
23.04.2018 – Einladung zur Militärkapellmeisterbesprechung in Salzburg mit Präsentation des 
Jahresberichtes 2017. 

 

Mitglieder                                         

Auflistung laut Anmeldungen im Verwaltungsprogramm                                             Stand:  31.12.2017 

 MITGLIEDER 
Alle 

MilMu WI BU KÄ NÖ OÖ SB ST TI VB   SUMME 

Einzelpers./ 
Familie 40 13 69 60 32 160 109 44 156 522  1206 

Grund- 
wehrdiener    4  75      79 

Jur. Person 
Firmen, Sonst. 6  3 4  3 2 1 6 3  28 

Jur. Person 
Gemeinden    1     42 36  79 

Jur. Person 
Musikvereine 3 1 3 8 1 46 25 2 8 89  186 

Blasmusikver- 
bände/Bezirke 2 1 1 2 1 2 2 1 1 1  14 

Außerord. 
Mitglieder 2 2 1 2 2  2 1 1   13 

Ehren- 
mitglieder          8  8 
GESAMT 

31.12.2017 53 17 77 81 36 286 140 49 214 659  1612 
GESAMT 

31.12.2016 52 11 77 79 32 244 138 41 209 682  1565 

          +/- + 1 + 6 
 

+ 2 + 4 + 42 + 2 + 8 + 5 - 23 
 

+ 47 
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Finanzen                                                                

Hauptkonto mit sechs Subkonten für Wien, Burgenland, Kärnten, NÖ, OÖ, Salzburg und Steiermark 
Jede Militärmusik/Ensemble, die vom MMF-Ö direkt betreut werden, haben ein eigenes Konto.  
 
Oberösterreich, Tirol und Vorarlberg sind selbstständige Vereine und haben für sich eigene Konten. 
Sie werden vom jeweiligen Förderverein im Bundesland verwaltet.   
 
Kontobewegungen 1. Januar bis 31. Dezember 2017 - sind ident mit den Kontoauszügen:      
                                                                                                                                                        * eigenes Konto 

EINNAHMEN Alle MM GM WI MM BU MM KÄ MM NÖ MM SB MM ST 
O 
Ö T V 

Kontostand 
per 31.12.2016 2.572,21 254,44 3.428,11 470,32 778,53 5.259,02 541,12 

 
* * * 

Mitglieds-
beiträge 2017 780,00 85,00 260,00 310,00 100,00 1080,00 385,00 

 

  
0,01% Zinsen 0,18 0,04 0,31 0,09 0,08 0,63 0,09 

 

  Rabatt für 
Kontoführung 102,63 84,63 89,62 89,64 85,66 100,60 90,20 

 

  Finale-Notenpr. 
Pins 

1600,00 
402,00       

 

  CD-Spenden, 
Spenden    

300,00 
  1000,00 250,00 

 
  

Einnahmen 
Summe 

5457,02 
 

424,11 
 

3778,04 
 

1170,05 
 

964,27 
 

7440,25 
 

1266,41 
 

 

  

AUSGABEN Alle MM GM WI MM BU MM KÄ MM NÖ MM SB MM ST 
O 
Ö T V 

Bankservicekarte 10,00       

 

  

MB Plattform WÖ 100,00       

 

  

Porto  
CD-Vervielfältigu. 75,00  2600,00     

 
  

Umbuch. MB 
MM K, S, NÖ, B 60,00 25,00 0,07 0,04 0,04 0,16 0,04 

 

  25% Kapital-
ertragssteuer 0,05  119,49 119,53 114,21 134,14 120,26 

 

  Kostenbeitrag f. 
Kontoführung 136,83 112,84      

 

  Fahrkosten für 
Obmann (Bahn) 317,00       

 

  Finale-Notenprog. 
Mischpult 

1599,60 
   90,00    

 
  

Abel-Verlag 
DaCapoHefte 200,00       

 
  

Abo ÖBM Helsb. 
Div. Rechnungen 

70,20 
   336,90    

 
  

Pins, Magnettafel 
für Stabführer 

895,51 
48,18       

 
  

Prospektdruck 
10.000 Stk  265,12       

 

  Kontostand 
per 31.12.2017 
 

1679,53 
 

286,27 
 

1058,48 
 

623,58 
 

850,02 
 

7305,95 
 

1146,11 
 

 
 

* * * 
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Vorstandsmitglieder                                                                 

Obmann und Kassier:         Wolfram Baldauf, Vorarlberg, T: 0664 8826 9070 
Obmannstv. und Schriftführer:  Gerhard Schnabl, Niederösterreich 
Beirat:      Gerald Hofer, Steiermark 
 
Sachverständige:  
BM für Landesverteidigung   Oberst Gebhard Bauer 
Gardemusik Wien                      Militärmusikchef Oberst Mag. Bernhard Heher                      
Gardemusik Wien                                                     Oberstlt. Hans Kausz 
Militärmusik Burgenland     Oberst Hans Miertl               
Militärmusik Kärnten    Oberstlt. Dietmar Pranter 
Militärmusik Niederösterreich    Oberstlt. Adolf Obendrauf 
Militärmusik Oberösterreich                 Vizelt. Josef Strasser 
Militärmusik Salzburg    Oberst Prof. Ernst Herzog 
Militärmusik Steiermark   Oberst Prof. MMag. Dr. Hannes Lackner 
Militärmusik Tirol                   Oberst Prof. Hannes Apfolterer 

Militärmusik Vorarlberg   Major Wolfram Öller 
 
 
Rechnungsprüfer:                      Michael Krimplstätter, Salzburg                         geprüft am:   
                            Josef Schütz, Wien 


